
Überraschung bei Versammlung des SPD-Ortsvereins Eisdorf/Willensen 
SPD wählte Vorsitzenden Jörg Starke ab

Der Vorstand der SPD: Thorsten Rohrmann, Dieter Borchers, Dirk Grünewald, Dieter Heinisch, Petra Pinnecke und Ulrich  
Pflugfelder. Foto: Bordfeld

EISDORF. Die Vorstandswahl des SPD-Ortsvereins Eisdorf/Willensen brachte für den bisherigen Vorsitzenden Jörg  
Starke eine ärgerliche Überraschung: Die Mitglieder wählten Dieter Borchers zu seinem Nachfolger – offenbar  
gegen Starkes Willen, der das Amt noch nicht abgeben wollte.

„Rückblickend auf die Jahreshauptversammlung der SPD-Abteilung Eisdorf/Willensen möchte ich sagen, dass ich 
sehr enttäuscht darüber bin wie ich vorgeführt wurde“, so Starke in einem Schreiben an den HarzKurier, in dem er 
zu dem Vorgang Stellung nimmt. „Dieses vorab abgesprochene Abwahlverfahren, vor allem in Gegenwart der 
Presse, war sehr demütigend und wahrscheinlich auch so gewollt.“ Die Mitglieder hatten in der 
Jahreshauptversammlung Dieter Borchers zu ihrem neuen Vorsitzenden gewählt.
Er klebe nicht an seinem Stuhl, habe seine Arbeit aber gern gemacht, im Wahlkampf mit Wahlständen, Flyern und 
Plakaten gekämpft und sich mit der Bürokratie beschäftigt, schreibt Starke weiter. „Jeder hätte zu mir kommen 
können, um mich auf Fehler hinzuweisen oder mir zu sagen, dass die Mitglieder einen neuen Vorsitzenden wollen.“
Eisdorfs Gemeindebürgermeisterin Petra Pinnecke sagte auf Nachfrage des HarzKuriers, die Abwahl von Starke sei 
ihres Wissens nach keine abgesprochen Aktion gewesen: „Aus so einer Versamlung heraus kann immer ein anderer 
Vorschlag kommen.“ Als Grund für den Führungswechsel sieht sie den Wunsch der Eisdorfer, als größere Gruppe im 
Ortsverein künftig auch den Vorsitzenden zu stellen. Starke kommt aus Wilensen. „Er war als stellvertretender 
Vorsitzender vorgeschlagen, wollte aber nicht“, sagt sie. Die Mitglieder seien keineswegs mit seiner Arbeit 
unzufrieden gewesen, betont die Bürgermeisterin.
Grünewald Stellvertreter
Auf ihren Vorstandsposten bestätigt wurden Dirk Grünewald als stellvertretender Vorsitzender und Thorsten 
Rohrmann als Schriftführer. Neu im Amt sind Petra Pinnecke als Kassiererin sowie Ulli Pflugfelder und Hartmuth 
Nienstedt als Beisitzer. Zu Kassenprüfern wurden Jürgen Oppermann und Dieter Heinisch bestimmt. Im weitern 
Verlauf der Versammlung wurden Dieter Borchers und Jörg Starke als Delegierte zur Unterbezirks-
Delegiertenkonferenz und als Delegierte zur Wahlkreiskonferenz am 24. März in Bad Grund gewählt. Jörg Starke 
wurde außerdem zum Kandidaten für die Bezirksdelegiertenkonferenz am 20. April in Osterode bestimmt. 
Jörg Starke hatte vor den Wahlen in seinem Jahresbericht auf das vergangene Jahr zurückgeblickt: Bei den 
Kommunalwahlen im September hätte man gute Ergebnisse erzielt. Herbert Lohrberg, der 
Kreistagsfraktionsvorsitzender der Sozialdemokraten, berichtete, dass bereits 2013 ein ausgeglichener Haushalt zu 
erreichen sei und bis 2015 Überschüsse erzielt werden könnten. Im Haushalt 2012 sei der Ausbau der K reisstraße 
31 zwischen Ortsausgang Eisdorf bis zur Liesenbrücke mit der Verkehrsberuhigung finanziell abgesichert. Die 
Arbeiten sollen in den Sommerferien starten. mb/pb
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